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Karlsruher Zeitung .
-- .. . - — - > — ... . . -

Nr . 330 . Montag , den 27 . Nov . 1820 .

Baden . ( Todesutthcik .) — Freie Stadt Hamburg . —
^Frankreich . — Großbritannien . — Italien . (Königreich beider Sizilien .Rom .) — Preuffen . (Düsseldorf .) — Rußland . — Schweden . — Spanien . — Amerika . — Fortsetzung der Bemerkun¬gen über die neue Schrift : Manuskript aus Süddeutschland .

Laden .
Todesstrafe wegen eines Mo rd ko mplots «Die Ehefrau beS gemordeten Müllers Stephan Trap «

pold , Therese , geborne Faulhaber , ly Jahr alt , zuKöinghcim , A : ms Taubetbischosöheim , ihre Dienst -
niagd , Maria Anna Hilbert , aus der Gemeinde Dit -war , 27 Jahr alt , und der Liebhaber der erstecn , An¬dreas Gayer , Bürgerssohn und 25 Jahralr , verabre¬deten und vvllführken alle drei die Ermordung des Mül¬lers Trappold , im eilften Monat nach dessen eingegan -
geuer Ehe . Ec hatte die Faulhaber , wissend , daß sievom Gayer schwanger war , gleichwohl geheirathet imJul . löt/ ; fte aber knüpfte bald mit diesem wieder die
frevelyafte Verbindung an , und schon um Weihnachtenmachte sie iym den Vorschlag , ihrem Mann , mit dem
sie nicht mehr leben könne , nächftich auszupassen , undihn so zu schlagen , daß er an den Folgen zu Grund ge¬he . Seitdem gicng ein halbes Jahr lang die häufigeDerathüng zwischen der Müllerin , dem Gayer und derins Vertrauen gezogenen Magd immer dahin , wie am
vorsichtigsten der Mord anzuleqen sey. Nach mehrerleivon der Hilbertin gemachten Vorschlägen wurde endlich
beschlossen , daß an einem Samstag , Sa die Müllerm
zu einer Prozession über Land gehen wollte , Gayer sichNachts in der Mühle eiufinden , durch die Magd IN das
Schlafgemach des Müllers geführt , dieser von jenem er¬
schossen , und sodann ausgesaat werden sollte , erhübesich selbst geködtct. So hat dann auch Gayer in derNacht vom 6. Jun . lülL sich wirklich eingestellt , undwurde mit der geladenen Pistole von der Magd in desMüllers Schlafkammer geleitet . Er kam unverrichteterSache zurük , theils weil er der Brust des Trappold ,nach dessen Lage im Bett , nickt habe bekommen können ,thcilSwerldieser ihn gedauert habe , blieb aber den fol¬genden Tag in der Kammer der Magd v . rstekr , uni denWillen der rüikeyienden Mülle . in erst noch zu verneh¬men . Diese mißbilligte , daß die Thae nickt schon voll¬zogen sey , und entschloß sich nun , in nächster Nacht ,obschon sie neben dein Gatten im Bett liegen werde , ihn

todtschießrn zu lassen. So wurde denn die Grenelthat

> unter abermaliger Einführung des Gayers durch die im - ,merhin ermunternde Magd und noch unter einem Handdrukder Ehebrecherin vollbracht , indem der schlafende Mann
vom Gayer durchs Herz geschossen , und auf der Stelle
todt war . Alle drei Verbrecher haben ihre gräßliche
fortgesezte Verbindung auf den Mord , wie dessen Voll¬
bringung , womit alle akc- nmasigen Umstände zusammen¬
trafen , « ingestandeu , und der oberste Gerichtshof hatalle drei , als Mörder , nach dem Gesez , rum Schwert
iserurrheilt , so , daß den ; Grundsaz gemäß , den schwe -rern Verbrecher a ^ ch Zuschauer der Hinrichtung des an¬dern werden zu lassen , zuerst der verführte Gayer , so¬dann die muansiiftende , den Vollzug stets leitende unddie Pflichten gegen ihren Dienstherrn zugleich verletzendeMagd , zulezt aber die Gaktenmörderin und Gebieterinder Missechak , das Blutgerüst besteigen soll . Se . kön.Hoheit der Troßyerzvg haben dieses Ürtheilgerechtessbsi
(tätigt , und eS wurde am 10 . Nov . zu Tauberbischvfs -heim , im Anblik von vielen tausend Zuschauern und in
gehöriger Ordnung , an allen 3 Jnguisiten vollzogen .Mannheim , den 22 . Nov . 162S . Großherzogl . bab .
Oberhofgericht .

Freie Stadt Hamburg .

Hamburg , den 20 . Nov . Die Elbe ist vollesTreibeis , wodurch die Schiffahrt größtenteils unterbro¬
chen ist ; mehrere unterwärts auf der Elbe befindlicheund hierher bestimmte Schiffe haben , um nicht vom Eisedurchstochen zu werden , am Strande holen müssen .Die Schiffe aber , die noch am 17. von hier abgegan »
gen , siuo sämintlich den Blankeneser Strand passtrt ,und haben sehr wahrscheinlich schon jezt die See ek-reicht .

Frankreich .
Paris , den 23 . Nov . Gestern Nachmittags hatder König das Konsul der Minister präsidirt . Vormit¬

tags yor des Mess « hatten Se . Maj . den Besuch des
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Herzogs von Orleans , dessen Gemahlin und Schwester
empfangen .

Eine kön . Verordnung vom 8 . Nov . stellt das Doua -
kienbureau zu Wttssinberg denjenigen gleich , die in einer
frühern Verordnung hinsichtlich der Ausfuhr des verar¬
beiteten Goid und Silbers nach dem Auslande bezeich¬
net worden .

Das Wal kkollegium deS Audedepartement ( Careas -
sone) hat die HH . Barthe -Labastide , ausgetretenen Depu «
tirten , und d ' Aubergeon , Präsidenten deS Kollegiums ,
das , der Ostpyrenäen ( Perpignan ) den Hrn . Poydavaut ,
das der Obcrpyrenäeu ( Taröeö ) die HH . Fornier de St .
5a . y / ausgetretenen Deputirten und Präsidenten deS Kol¬
legiums , und Darrieur , Advokaten zu Paris , und
das des Heraulrdepartement ( Montpellier ) die HH .
d'Hautereche und Caisergues zu Deputirten ernannt . Oie
Einzigen Wahlen , die man nun noch nicht hier kennt ,
sind die des 3 . Deputirten der Oberpyrenäen , des 2 . De¬
putirten des Avcyron und des Deputirten des Lozere -
d -'partement .

Am 12 . d . ist das !königl . Linienschiff von 80 Kano¬
nen , le Foudrvyant , in Brest eingelaufen .

Gestern standen hier die zu 5 v . h . konsvlidirten Fonds
zu 76// , und di« Bankaktien zu 1366s Fr .

Großbritannien .
° London , den 13. Nov . Nach dem heutigen

Courrier hat der Minister Lord Liverpool ein Schrei¬
ben an die Königin erlassen , um ihr anzukündigen , daß
er von dem Könige den Befehl erhalten habe , ihr zu er¬
klären , daß , dem Ganzen der vorhandenen Umstände
nach , der Königin kein königl . Pallast eingeräumt wer¬
den könne , daß aber alles , was ihr bis jetzo für ihren
siandesmäsigsn Unterhalt bezahlt worden , bis zur defi¬
nitiven Entscheidung des Parlaments über ihre künftigen
Verhältnisse ihr fortbezahlt werden soll. In einer Nach¬
schrift bemerkt der Minister , daß diese abschlägige Ant¬
wort die Regierung nicht hindern wird , das früher ge -

r thane Versprechen , für eine schikliche Wohnung für die
Königin zu sorgen , zu erfüllen . Diese Antwort des
Ministers , sezt the Courrier hinzu , beweist , daß
die Negierung fest entschlossen ist , der Königin und ih¬
rer Partei aufs nachdrüklichste zu widerstehen . Je grö -
ß -r die Gefahr ist , ,mit je mehr Mutt ) und Klugheit wird
Man ihr entgegen gehen rc .

Für übermorgen hat die Königin die vornehmste «
PairS von der Opposition und deren Gemahlinnen zn ei¬
nem Dinereinladen lassen . Ob alle erscheinen werden ,
will noch sehr bezweifelt werden .

Die schönste und größte Fregatte , welche je in Eng¬
land gebaut worden , der Southampton von 60 Kano¬
nen , ist am 14 . d . za Deptford vom Stappel gelassen
worden .

Italien .
( AuS neapolitanischen Zeitungen vom 10 - Nov -)

j Der König von Schweben hat auf das königl . Send¬
schreiben , welches iym die zu Neapel vorgefrlleue Re -
gierungSveränderung anzeigte , in lateinischer Sprache
geantwortet . — Der Amtes della Eostiluzione meldet ,
Fürst Cariati habe zu Paris mehrere Konferenzen mit
dem Herzoge von Richelieu gehabt , und der nach Eng¬
land bestimmte Gesandte , Fürst von Cimitile , sey zu
London angekommen . — Der Prinz Reichsverweser hat
bei jeder Division einen Marechal de Eamp als Uuker-
inspektor zur Organisation der Militzen und Legionäre
angestellt , -und jeder Gencralinspektion einen Stabsoffi¬
zier beigcgeben . — Die Ernennung deS Herzogs di Gallo
zum Generalstakthaller von Sizilien bestätigt sich ; er
wird zn Messina residicen . Der bisherige Generalstatt¬
halter von Sizilien , Fürst di Scaletta , ist zum Gesand¬
ten nach Parts ernannt . — Am 6 . Nov . ist die Sche -
becke , la Mlsericordia , von Palermo zu Neapel einge-
laufen ; sie hatte sechs Jesutten an Bord , brachte aber
sonst keine Nachrichten . —- Die freiwillige Ausrüstung
und Bewachung der Legionäre in den Provinzen dauert
fort ; sie sind hauptsächlich zur Besitzung der Gränzen
bestimmt . »— Die neapolitanischen Blätter unterhalten
übrigens ihr Publikum mit allerlei Erzählungen

'
, daß

Oestreich geneigt wäre , die neapolitanische StaatsreföNN
anzuerkennen , wenn gewisse Modifikationen , die königl .
Prärogative betreffend , in der Konstitution statt fänden ;
daß die verbündeten Mächte ähnliche Modifikationen in
der spanischen Konstitution von den Cortes verlangt hät¬
te« ; daß der König von Sardinien ebenfalls zu politi¬
schen Reformen geneigt siy , daß cs aber an dessen . Hof «
zwei Parteien gebe rc . Zu Ealtanisetsa sty !/ mehrere
Anhänger des geflüchteten Fürsten S/Cataldö verhaftet
worden . — Die Stärke des französi Geschwaders auf
der Rhede von Neapel ist jezt auf 4 Kriegsschiffe -ange¬
wachsen . Das englische erwartet , täglich das Linienschiff
Conqueror von Portsmouth ; es liegt jezt theilsbeiNea -
pcl , theils bei Bajä vor Anker , und feierte am6 . Nsv .
durch eine allgemeine Salve den Jahrestag der eytdekten
engl . Pulververschivdrung .

Die Kunftwcrkstätte des berühmten Therwaldsen zu
Rom , welche auf antiken Mauern stand , stürzte , da
diese wichen , am 8. Nov . zum Theil ein. Kein Mensch
verunglükte ; aber zwei Starüsn , ein Amor und ein
Schäfer , fielen in das gevfnete Loch , und wurden etwas
beschädigt .

P r e u f s e n.

Düsseldorf , den 14. Nov . Die fernere Heraus¬
gabe der Elbrrfelder Provinzialzcitung ist untersagt
worden .

Rußland .

Petersburg , den 4 . Nov . Bor kurzem erhielt
der Reichskanzler , Graf von Romanzoff , die bei dem
geschZzten H .ssbildhauer , Prof . Pozzi zu Mannheim ,
bestellte Büste des durch seine Reisin bekannten Weltuw -
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segkerS , Otto von Kotzebue , aus Cararischem weißem
Marmor , die er sogleich in seinem großen Kunstsaale
aufstellen ließ . ( Hamb . Zeil .)

Die Warschauer Zeit , vom I . d . bringt die Namen
derjenigen zur öffentlichen Kenntniß , welche in Folge
deS Dekrets vom 17 . Jun . 1Ü17 sich über ihre Ehrentitel
gehörig legitimirt , und durch die deshalb niedergesezte
Deputation des Senats die Bestätigung derselben erhal¬
ten haben . Aus diesem gehl hervor , daß in dem Kö¬
nigreiche Polen y Fürsten , LoGrafen , iz Baronenund
5 Ritter gegenwärtig als solche anerkannt seyen . Zu¬
gleich enthält dieselbe Zeitung eine Kundmachung der er¬
wähnten Deputation , kraft welcher der ursprünglich
auf den 17 . Jun . d . I . gesezte Termin zur Legitimation
der Ehrentitel bis zum 17 . Jun . 1321 verlängert wird .

Schweden .

Stockholm , den 10 . Nov . In einer neulich aus¬
gefertigten norwegischen Rangordnung haben die Uni -
versitatsprofefsoren denselben Rang , wie die Oberstlieu -
tenants bei den Ingenieur - und Artilleriebcigaden , erhal¬
ten , Rektoren bei den gelehrten Schulen den Rang von
Majors , Lektoren bei den Universitäten den Rang von
Kapitäns , und Adjunkten bei gelehrten Schulen den
Ligng von Premierlieutenants .

Spanien .

Der neuste Moniteur giebt ein Schreiben aus Irun
vom 1b. Nov . , wonach daselbst die Madrider Zeitungen
feit Anktzen Tagen sehr unregelmäsig ankamen . In
Madrid sollen , auf die neulichen Nachrichten aus Avila
( sh . Nt . 323) , und bei der fortdauernden Abwesenheit
derckön . Familie , unverkennbare Spuren von Beunru¬
higung und Gährung der Gemüther sich gezeigt haben .

In einem Pariser Artikel desselben Blatts heißt eS :
Ein am 12 . Nov . von Madrid adgegangener Kurier ver¬
sichert , daß diese Hauptstadt damals der größten Ruhe
genossen habe .

Am 1b . Nov . hat man zu Bayonne die Nachricht er¬
halten , dag y bis 10 von den Räubern , welche die Ma¬
drider Post bn Vittoria ungehalten , arretirt worden
sehen.

Amerika .
Eins der neusten Blätter des Rational - Intelligenter

theilt aus amtlichen Quellen folgendes Verzeichniß des
jetzigen Bestandes der nordamerikanifchen Seemacht mit :
Die Schisse Washington , Franklin und Jndependence ,
von 74 ; Konstitution , Guerriere , Umted Stades , Ja <
va , von 44 ; Kongreß , Konstellation , Macedonian ,
von 56 Kanonen ; Sloops : Cyane , John Adams , Erie ,
Hörnet , Ontario , Peacvck ; Briggs : Spark , Enter -
prize ; SchoonerS : Nonfuch , Lynch, Hörnet , Despatch ,
Asp ; 6 Kanonenboote ; 4 Galeeren ; eine Dampfbattc -
rie , Pulton ; ein Blockschiff ; ein Remying -Ship , Alert .

Wenn alle Schiffe , zu deren Bau dieKsngreßbeschlüsse zur
stufenweifen Vermehrung unsrer Seemacht berechtigen , fer¬
tig sind , wird sie bestehen aus : 12 Linienschiffen ; 14 Fre -
gallenvon44 , 5von 36 Kanonen ; bSloops ; 2Briggs ;
10 Schooners ; 6Kanonenböten ; 4Galeeren ; 4 Hampf -
battcrien ; 1 Blockschiff; i Receiving - Ship . Die Schiffe
auf den Landfeen werden nicht als zur Marine gehö¬
rend betrachtet , und sind aus sehr unwerthem grünem
Holz gebaut .

Fortsetzung des gestern abgebrochenen Artikels aus der
Beilage zur allg . Zeit , vom 20 . Nov . Das neue Kö¬
nigreich Allemannien muß wohl nach des V .-rf . etwas
nebulistjfch vorqetragenen Länderzufchneidung das ganze
alte Schwaben bis an den Lech , und endlich wohl auch
die Schweiz und Elsaß als altallemannifche Länder zu -
gctheilt erhalten sollen . Baiern , sieht man demnach
wohl , dem damit eine feiner schönsten Provinzen , der
alkhistorifchen SrammeSeintheilung wegen , weggeschnit -
ten wurde , hat eben keine Ursache , sich der freundschaft¬
lichen Gesinnungen und Plane deS Vers . , lrozseiner un¬
verdienten Lobsprüche und seines scheinbaren Pacteiekgrei -
fens für Baiern in der Territorialangeleaenheit , allzu¬
sehr zu beloben . Aber wir sind auch überzeugt , daß
Würtemberg , welchem gewiß alle derlei ehrgeizige Ent¬
würfe und Bergrößerungsplane ganz fremd sind , über
die Rolle , die der Vers , es spielen läßt , und über das
ihm zugedachte neue Allemannien , nicht anders als ent¬
rüstet und lndignirt seyn kann , und gewiß nicht unter¬
lassen wird , dies öffentlich dadurch zu zeigen , dasseä
gegen den Vers . , wenn er sich etwa im Gebiete dieses
«Staates befinden sollte , das Geeignete verfügt . Baden
und die beiden Hessen haben dem Vers , mit allen übri¬
gen kleineren deutschen Staaten dafür zu danken , daß
er sie zu Opfern seiner Konsolidirungsplane ausersehen ,
und ihnen noch dazu den deutschen Ultra - Patriotismus
zutraut , dieS nicht einmal übel zu nehmen . Auf das
Kurfürstenthum Hessen ist aber der Vers , besonders übel
zu sprechen ; es sollte beinahe scheinen , er habe eigene
Ursachen , demselben zu grollen . Alle diese Laaderthei -
lungen , Mediatisirungen , Arrondirungen und Ko -isolis
dirungen sollen indeß hergebrachter,nasen lediglich zum
allgemeinen Besten , um deS öffenft hen Wohles willen
geschehen . In Deutschland zerschneidet man sä . das all¬
gemeine Wohl Länder und Staaten , wie m rn in Frank¬
reich deshalb Köpfe abschnitt . DaS Handwerk ist ein
ziemlich verwandtes . Aber eine köstliche E ' findung « st
eS doch um dieses salat paftlio , daß nun doch Jeder¬
mann gleich weiß , wenn ihm die Haut abgezogen wird ,
wie es lediglich im öffentlichen Wohl und zu seinem Be¬
sten geschieht ! Der Geist aber dieser verrufenen Rechen -
rmister - Pokitik , dieser willkührlichen , weder R ht noch
Geschichte beachtenden Ländervertheilunzen und Scaaten -
macherei , ist es ein anderer , alS derbes Jakobinismüs ,
dessen Wesen eben in jener tobten , malh -mastschmiecha -
uischen Staatsansicht besteht , in jener kecken Nrchtach -
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tung der heiligsten Rechte , des Ganges der Geschichte
und der Bande der Natur , an deren Stelle die grund «
und sinnlosen , dünkelhaften Einfälle des Augeubliks gc«
sezt werden ? Ist jenes beständige im Mund . führen dcS
öffentlichen Wohls , dessen Name zu jedem Unrecht und
jeder Gewaltthat mißbraucht wird , jener gaukelartigr

Scherten , womit unter Schimpfen auf die Vergangen «
heit dem leichtbethörten Volke eine paradiesische Zu¬
kunft verheißen wird , jene gewaltsame , rüksichtslofe Be ,
glückung der Völker gegen ihren eigenen Wunsch und
Willen , nicht ganz in jenem Geiste ?

( Beschluß folgt .)

Auszug auS » en Karlsruher WitterungS - eabachtungen .
26 . Nov . Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .
Morgens,6
Mittags 2
Nichts 10

28 Zoll 0 Linien
28 Zoll Sn Linien
26 Zoll . ^ Linien

1 Sr Grad unters
1,7r Grad über 0

Sir Grad über 0

6y Grad
65 Grad
67 Grad

Nordost
Nordost
Nvrdost

trüb , sehr dunstig
wenig heiter , dünslig
trüb , dünsiig

Theater - Anzeige .
Dienstag , den s8 . Nov . : Die großen Kinder , Lustspiel

in - Akten. Hierauf : Die Tochter Pharaonis , Lust¬
spiel in i Akt.

Literarische Anzeige .
In allen Buchhandlungen und bei G . Braun in Karls¬

ruhe ist zu haben :

Minerva .
Taschenbuch

für
das Jahr 1821 .

Dreizehnter Jahrgang .
Mit g Kupfern .

Leipzig , bei Gerhard Fleischer .
Preis 4 st .

In vicljLhrig bekannter , aber immer gleich gebliebener
Schönheit , kehrt auch diesmal Minerva mit ihren Gaben
nieder , um den Geist sinnig unh anziehend zu beschäftigen ,
und Gefühl und Gemüih bald in ihren Liesen aufturegcn ,
bald freundlich anzuspreche» , aber auch im Schmerzen zu er¬
heitern .

Den zahlreichen Lesern ist nur das besonders bcmcrklich zu
wachen , Laß aus der S ch i l I e r SG a l l e r i e eine Göthcs -
Gallerie ( denn Göthes Werke geben die Gegenstände ) ge¬
worden ist , welche ebenfalls die vorigen bekannte » geist - und
kunstvolle» Meister in diesem Jahrgänge aufzustellen anfangen ,
und damit ferner fortfahrcn werden .

Ettlingen . sFrüchte - Versteigerung .) Gemäß
hoher Verfügung des Großhenogl . hochlöblichen Direktoriums
des Murg ^ und Pfinzkreises , Nr . 20 65g , vom , 4- , und em¬
pfangen den ig . I . M - , werden in dem Bureau drrrmterzeich -
rietcn Dowainenvcrwaltung folgende gutgehaltenc Fiüaic , >?-
desmal früh g Uhr , der öffentlichen Steigerung , sslvn rsU -
Lestioue , ausgesezt :

Mitwoch, den 6. Dezember 18- 0 ,
- 5 Malter Gerste ,
75 — Haber und
3o — Mutter .

Donnerstag , den 4. Jänner 1821 ,
- 5 Matter Gerste ,
7Z — Haber und
3o — Mutter .

Donnerstag , den 1 . Februar 1821 ,
80 Malter Haler und
20 — Mutter .

Was mit diesem zur öffentlichen Kunde gebracht wird.
Ettlingen , den 20 . Nov . 1820.

Großherzogliche Domaincnvcrwaltung .
Eccardt .

Lahr . ( Wein - Versteigerung . ) Eingekommener
hoher Verordnung zufolge wird Samstags, , den 2 . Dczciiihcr
d. I . , Vormittags 9 Uhr , von Seite der unterfertigten Stel¬
le , von den in dem herrschaftlichen Keller in Schuüern noch
disponiblen Weinen ein Äuantum von uttgefähr 200 Oehmle ,
1819er Gewächs ,

sodann
Nachmittags um 2 Uhr , von den in diesseitigem Keller sich
noch befindlichen Vorräthcn , ein gleiches Quantum 1819er
Gewächses , unter Ratifikationsvorbchalt , zuni steigerungswel -
scn Verkauft ausgesezt . Was hiermit zur öffentlichen Äennt -
» iß gebracht wird .

Lahr , den 20 . Noy . 1620.
Grvßherzogliche Domaincnverwattung .

O r t h w c i n .

Neckargemünd . fAufforderung . ) Alle diejeni¬
gen , welche an die verstorbenen Handelsleute Lorenz Borg -
nis und Lorenz Ponri zu Neckargeinünd eine Forderung zu
machen haben , werden andurch auftefordert , solche innerhalb
6 Wochen , unter Vorlegung der Urkunden , bei dahiesigrm
Großher vgl . Anttörevisorak unter dem Rechrsnachihcile an ; u«
zeige» und richtig zu stellen , daß sie ansonsten mit ihren For¬
derungen nicht mehr werden gehört , und da » Vermögen au
die Erben der Verunglüktc » jverde ausgefolgt werden .

Ncekargemünd , den 6 . Nov . 1620.
GroßherzoglicheS Amt.

Lindem a 11n .

Redakteur : E . A. Lame - , Verleger rmh Drucker : Ml . Macklot .
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